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A R E – K U R Z I N F O R M A T I O N - Serienfax/email-Kette Nr.169  / 29.09.09 
 
Liebe ARE- Mitglieder und -Mitstreiter mit  gemeinsamer Zielsetzung „Vorwärts zur 
Trendwende“, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Es geht also los: Nach den zum Teil spannenden, Klarheit schaffenden und mit Vorsicht 
positiv zu bewertenden Wahlergebnissen  im Bund und in Brandenburg ( nebst Schleswig-
Holstein ) kommt es nun in Kürze zu Verhandlungen aufgrund unserer Initiativen vor dem 
Superwahltag. Wir  möchten  Ihnen deshalb hierzu kurz berichten. Dies gilt heute ganz 
besonders und aus gutem Grund  für die Betroffenen der Verfolgungen / Konfiskationen 1945 
bis 1949, aber auch für  die Geschädigten der „schwarzen Enteignungen“ mit Schwerpunkt 
junge Länder. 
 
Das Thema  Agrarlandverkauf durch die BVVG und der kurz vor dem Wahltag- übrigens 
auf SPD-Intervention beim BMF hin- verkündete Stopp der Flächenverkäufe auf 
Ausschreibungsbasis bekommt  bekanntlich besondere Bedeutung durch das zum 
Jahresende bevorstehende Ende der sogen. „Pächterverkäufe“ seitens der BVVG. Ab 
01.Januar2010 können nur noch die  sogen. „Alteigentümer“ aufgrund ihrer EALG-
Ansprüche mit Preisnachlass Agrarland erwerben bzw. zurückkaufen .Wir wiederholen in 
diesem Zusammenhang unseren dringenden Appell an alle Betroffenen, auf  ihre 
Ansprüche auf den - wenngleich so kleinen -Flächenerwerb nicht zu verzichten, um dem 
Fiskus nach allem, was passierte, nun auch noch ein Geschenk zu machen... 
Wir geben Ihnen bei Anfrage gern die notwendigen Hinweise ; auch Beratung zur 
Durchführung  im  Sinne der von uns  entwickelten „Tandem-Konzepte“ ( Berechtigte  
realisieren ihren Anspruch und „docken an“  mit ihrem Anspruch bei Privatlandwirten als 
vor Ort wirtschaftende Betriebe, ohne dass der „Alteigentümer“ unternehmerische Risiken 
eingehen muss oder selbst zu investieren hat. 
 
Kurz zum Ablauf und zur neuen Lage: Nach dem 31.August d. J. und dem Beschluss beim 
BMF, das Bodenprivatisierungskonzept der BVVG zu überarbeiten  und den Flächenverkauf 
auszusetzen, hat die BVVG zwar den Pächterverkauf noch fortgesetzt, ist aber im 
Grundsätzlichen in Abwartehaltung  übergegangen. Eine bereits am 09. September 
durchgeführte Konferenz-Runde der Staatssekretäre der jungen Länder mit dem Bund gibt uns 
schon einen Vorgeschmack der bevorstehenden Arbeit: 
Es fehlt bisher der Bezug zu den EALG-berechtigten Alteigentümern, wenn es um die fatalen 
Auswirkungen der Praxis der  Höchstpreise der BVVG,  vom Gesetzgeber bzw. BMF/ BVVG  
angewandt auch gegenüber den „Alteigentümern“· denen damit ihre Rechte grob verkürzt 
werden. 
Offenbar hielten bislang politisch Verantwortliche und ihre Ausführenden die Rechte der 
Alteigentümer für eine Nebensächlichkeit, was wir nach dem 27.09. schnell zu ändern 
gedenken.... 
Bekannt gegeben wurde übrigens  auch, dass eine neu gebildete Bund-Länder- Arbeitsgruppe 
das Verfahren der Preisbildung für Verkäufe und Pachten so definieren soll, dass Preissprünge 
wie in den letzten Jahren vermieden  werden und die Verfahren flexibler gestaltet werden 
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sollen. Außerdem sollen agrarstrukturelle Belange  „angemessen berücksichtigt“ werden. 
Noch im Oktober soll ein Verhandlungsergebnis bewertet werden, dass dann womöglich auch  
bei den Koalitions-Verhandlungen in Berlin eine Rolle spielen könnte, damit das Ergebnis 
zum Jahresbeginn 2010 gilt. 
Sie sehen hieraus, wie wichtig jetzt unsere Initiativen sind, zumal nach dem mehr oder 
weniger „verunglückten“ 1. Flächenerwerbsänderungsgesetz, das wesentlich ergänzt werden 
und um die von uns eingebrachte und Ihnen schon dargestellte „Stichtagslösung 2004“ 
bereichert werden muss.  
 
In den nächsten Tagen gibt s weiter Neues, auch zu einer ARE- Gesetzesinitiative  u.a. mit 
Dr.Purps. 
Bitte denken Sie an unser Konto......... Wir brauchen Ihre Mitwirkung gerade jetzt!   
 
Mit besten Grüßen 
ARE-Team und 
Ihr Manfred Graf von Schwerin 
 

 
 
ARE-Bundesvorsitzender 
 


